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Die nächstjährige Versammlung „Deutscher Naturforscher und Arzte“ 
findet in Karlsruhe (Baden) statt. 

In Budapest hat sich eine „Ungarische Entomologische Gesellschaft“ 
als Verein eintragen lassen. 

Auf dem 18. Internationalen Geographenkongreß in Rom ist auch eine 
Sektion für Biogeographie vorgesehen. 

Dr J. Pearson in Liverpool ist zum Direktor des Museums in Colombo, 
Ceylon, ernannt worden. 

Prof. Dr. M. Standfuß erhielt vom 8. Intern. Zoologenkongreß in Graz 
in Anerkennung seiner vorzüglichen Arbeiten auf dem Gebiete der experimentellen 
Zoologie den Preis Kaiser Alexanders IIl. 

G. Geisler in Tunis übernimmt Sammelaufträge (Adresse: 56, Avenue de 
Carthago I). 

Prof. C. Thomas + 26. Juni 10 in Washington. — E. Witte + 19. Juli 10 
in Düsseldorf. — Dr. Q. W. van der Weele + in Batavia auf Sumatra. — Abbé 
Wautier 7 7. August 10 in Noville-Taviers (Frankreich). H B: 


Vereinsnachrichten. 
Entomologische Gesellschaft zu Halle a. S. (E. V.). 
Halbjahrsbericht. 


In der Zeit vom 1. April bis 1. Oktober wurden 11 ordentliche Sitzungen — 
an Stelle der am 16. Mai fälligen Sitzung trat eine Gesamtexkursion nach der 
Bitterfelder Goitzsche — gehalten. Die regelmäßigen Exkursionen im Hallischen 
Faunengebiet ergaben eine ausnahmsweise geringe Ausbeute: die langen Regen- 
wochen schienen vielerorts fast alles Insektenleben vernichtet zu haben. Mit 
sleich ungünstigem Resultat wurden von einzelnen Mitgliedern der Harz, der 
Thüringer Wald, die Dresdener Heide, die Lausitz, Erz- und Fichtelgebirge, der 
Böhmerwald und die Hochalpen exploriert; reiche Beute machten dagegen Herr 
Hemprich in der Niederlausitz und Herr Kniesche in Rumänien. Zur Fort- 
bildung der Mitglieder in der wichtigsten Hilfswissenschaft wurden von den 
Herren Bauer und Kleine sechs botanische Demonstrationen gehalten; zur 
theoretischen Fortbildung wurden von mehreren Herren zahlreiche Literatur- 
besprechungen und von Herrn Daehne 5 Gesamtreferate über den Fortschritt 
einzelner Disziplinen erstattet. Die Bibliothek hatte 65 Zugänge; die Mitglieder- 
zahl stieg auf 28. — Heft 2 unserer „Mitteilungen“, das Mitte Juni herauskommen 
sollte, erlitt ohne Verschulden des Vereins eine Verzögerung bis Ende Oktober; 
Heft 3 liegt druckfertig vor. — In den Sitzungen wurden wieder neben kleinen 
Mitteilungen und Demonstrationen durchweg zwei oder drei große Vorträge ge- 
boten, in denen alle Arthropodengruppen, von den Schmetterlingen bis zu den 
Krebstieren, mehrfach behandelt wurden. Die Coleopterologie kam dabei etwas 
stiefmütterlich weg: zwar wurden in jeder Sitzung kleinere, meist biologische, 
Mitteilungen gemacht und auch, namentlich von dem darin unermüdlichen Herrn 
Spöttel I, ein gewaltiges Käfermaterial vorgelegt, von größeren Vorträgen ent- 
fielen aber auf sie nur drei. Und zwar: 1. Daehne: Die Towerschen Ver- 
erbungsversuche am Koloradokäfer (willkürliche Erzeugung weiter vererbbarer wie 
nicht weiter vererbbarer Abänderungen, ein eklatanter Beweis für den Weis- 
mannismus); 2. Kleine: Die Biologie der Larven von Pyrochroa coccinea (die 
als Steigeisen gedeuteten Anhänge werden, wie aus einer Reihe eigener Versuche 
hervorgeht, keinesfalls zu diesem Zwecke verwendet); 3. Spöttel I: Über Futter- 
wechsel bei Caraben (neue Feststellung: Pseudophonus pubescens frißt die Früchte 
von Pastinaca sativa). 

Sitzungen: Jeden 1. und 3. Montag im Monat abends 8!/a Uhr, im Kolonial- 
zimmer des „Reichshof“, Alte Promenade. Gäste willkommen! — Alle Zuschriften 
an den Schriftführer: Schriftsteller Daehne, Villenkolonie Neu-Dölau b. Halle, 
Waldstr. 57, erbeten. 


Se 


Eingegangene Kataloge. 


Max Weg, Leipzig, Königstraße 3. — Antiquariatskatalog Nr. 127 — Entomologie 
— mit den Doubletten der Bibliothek von Prof. G. Kraatz. Es werden 
4343 Abhandlungen und Zeitschriften aufgezählt, darunter ca. 1000 Nummern 
Coleopterenliteratur mit mancher Seltenheit. 


E. Gundermann, Gotha, Leesenstr. 13. Preisliste über Insektenkasten, Sammlungs- 
schränke usw. — Die angebotenen Kasten, Schränke, Spannbretter usw. 
scheinen recht preiswürdig zu sein. 


J. Clermont, 21 Rue Dulong, Bordeaux (Gironde). Nachtragsliste zum Coleopteren- 
katalog mit einigen recht guten Arten. 


Karl Kelecsenyi, Tavarnok via Nagy tapolcsäny (Ungarn). Paläarktische Coleo- 
pterenliste Nr. XXX. — Auf die Listenpreise werden bei Barzahlung 75%, 
Rabatt berechnet. 


W. Junk, Berlin W. 15, Kurfürstendamm 201. Katalog Nr. 40 „Entomologia“. 
Auf 42 Seiten werden 1000 ältere und neuere Schriften, darunter seltene 
Werke, angeboten. 





Notiz! 


In Jahrgang VII (1911) der „Entomologischen Blätter‘ werden 
unter anderem folgende Originalarbeiten von besonderem Werte für die 
Coleopterologen und Forstleute erscheinen: 


1. Verzeichnis der Spezialisten für die einzelnen Käfergruppen 
(Familien, Unterfamilien, Genera usw.) nebst Angaben über die Aus- 
führung von Determinationen von H. Bickhardt in Erfurt. 


Diese Arbeit wird in Teil I die Aufzählung der Käferfamilien pp. in syste- 
matischer Reihenfolge mit kurzer Angabe der betreffenden Bearbeiter ent- 
halten. In Teil II wird ein alphabetisches Verzeichnis der Spezialisten mit 
genauen Angaben ihrer Adresse, ihrer Sondergebiete und der von ihnen 
übernommenen Determinationen (unter Angabe der Bedingungen usw.) ge- 
bracht werden. 


2. Übersicht über die Gesamtliteratur der Borkenkäfer, be- 
arbeitet von Rud. Tredl in Tiergarten bei Donaustauf und Rich. 
Kleine in Halle (Saale). 


Die Übersicht wird etwa das Sechsfache der bisher erschienenen Literatur- 
verzeichnisse enthalten und sicherlich das vollständigste Handbuch auf 
diesem Gebiete darstellen, das zurzeit geboten werden kann. Wenn auch 
naturgemäß nicht alle Lücken in diesem äußerst umfangreichen Gebiete 
ausgefüllt werden konnten, da manche Arbeiten eben unerreichbar sind, so 
ist doch in mehrjähriger Arbeit alles darangesetzt worden, die größtmögliche 
Vollständigkeit zu erzielen. Die Arbeit wird mit besonderer Paginierung 
erscheinen, so daß sie nach Beendigung leicht zu einem Buchbande ver- 
einigt und auch mit Nachträgen versehen werden kann. 











Druck von A. W. Hayn’s Erben (Curt Gerber), Potsdam. 


